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Ursprung: Antrag, Fraktion der CDU  

	Beratungsfolge:

	Datum
	Gremium

	15.07.2015
Bezirksverordnetenversammlung Tempelhof-Schöneberg von Berlin

	


	Antrag

	Drucks. Nr:


	1581/XIX


	Sprachkursangebot für Flüchtlinge ausweiten – 

wer A sagt, muss auch B sagen können



Die Bezirksverordnetenversammlung wolle beschließen:

Dem Bezirksamt wird empfohlen, sich bei den zuständigen Stellen dafür einzusetzen, dass Sprachkurse für Flüchtlinge nicht nur in den Stufen A1.1 - A2.2 angeboten werden, sondern die bestehende Bedarfslücke bei höheren Sprachkompetenzen durch die Finanzierung von sich anschließenden B-Kursen geschlossen wird. 
Begründung:

Die vom BAMF finanzierten und über die VHS angebotenen „Deutschkurse für Asylbewerber“ im Bereich der A-Kurse werden sehr stark von Flüchtlingen angenommen. Immer wieder wird jedoch darauf hingewiesen, dass ein weiterer Zugewinn an Sprachkompetenz daran scheitert, dass keine B-Kurse angeboten werden. Es gilt, diese Lücke im Bedarf zu schließen. Wer Interesse am Spracherwerb hat, der sollte darin nicht gebremst werden, sondern auch B-Kurse angeboten bekommen. 
Berlin, den 07.07.2015
Herr Olschewski, Ralf






Herr Zander, Christian
Fraktion der CDU








	Abstimmungsergebnis:



	beschlossen:
	abgelehnt:
	überwiesen:
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